
Hallo,



ich weiß momentan einfach nicht mehr weiter ... . Vor einigen Monaten habe ich mich hier angemeldet und
großartige Hilfe für "mein Baby" bekommen. Die Kritiker haben mich auf viele Dinge aufmerksam
gemacht, die mir gar nicht bewusst waren. Gleichzeitig habe ich mir auch anderweitig Meinungen eingeholt.
Als ich mich dann an die Überarbeitung gesetzt habe, ging es los mit einer Schreibhemmung. Deshalb habe
ich die Geschichte erst einmal liegen gelassen. Ich wollte mir über einige Punkte klar werden. Da ich da nach
einem halben Jahr aber immer noch nicht weitergekommen bin, dachte ich mir, dass ich erstmal eine
andere Geschichte zum Üben anfange. Gesagt, getan. Nachdem der Anfang stand, empfand ich das
Geschriebene als langweilig und unheimlich schlecht. Daraufhin erfolgte die Überarbeitung, aber das Gefühl
blieb. Also ließ ich die Geschichte auch erstmal liegen und widmete mich einem anderen Projekt. Da war es
aber genau dasselbe. 



Beim Schreiben selbst geistern mir meine Schwächen und Fehler im Kopf herum. Das ist ja auch gut, nur ist
die Liste der Dinge, auf die ich achten und die ich vermeiden muss ziemlich lang. Es hemmt mich.



Nun habe ich gestern wieder eine neue Geschichte begonnen. Dort steht der Plot und die Charaktere bis
auf ein paar winzige Kleinigkeiten schon seit Monaten. Beim Schreiben habe ich mich gezwungen, die
ganzen Schwächen außenvor zu lassen und einfach nur zu schreiben. Es klappte sogar ein bisschen und ich
hab tatsächlich mal wwieder mehr, als eine Seite zu Papier gebracht (handschriftlich). Heute habe ich mir
das dann nochmal durchgelesen und empfinde wieder dasselbe, wie bei den anderen angefangenen
Geschichten ... .



Mittlerweile weiß ich einfach nicht mehr, was ich machen soll. Ich möchte unbedingt schreiben, aber es
erscheint mir auch sinnlos, wenn es voller handwerklicher Fehler ist. Vor den Überarbeitungen scheue ich
mich nicht, daran liegt es nicht.



Kennt ihr das Gefühl? Was würdet ihr machen, um das Problem zu lösen? Ich bin für jeden Tipp dankbar. 



Hoffentlich war es nicht zu wirr ... .



Vielen Dank schonmal für eure Hilfe.

Liebe Grüße

Nadine



(Entschuldigt bitte die Fehler, mit meinem Handy gestaltet sich die Korrektur schwierig).

Diskutieren Sie hier online mit!
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